
SATZUNG über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung  
der Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünfte.
Aufgrund § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg sowie der §§ 2 und 13 des 
Kommunal-abgabengesetzes für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat der Stadt 
Walldorf in seiner Sitzung am 13.12.2022 folgende Satzung beschlossen:

Artikel I

Gebühren für die Benutzung der Obdachlosenunterkünfte

§ 1 Gebührenpflicht und Gebührenschuldner

1. Für die Benutzung der in Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften in Anspruch genommenen Räume werden 
Gebühren nach Maßgabe der in § 2 festgelegten Gebührensätze erhoben.

2. Gebührenschuldner sind diejenigen Personen, die in den Unterkünften untergebracht sind. Personen, die eine 
Unterkunft gemeinsam benutzen, sind Gesamtschuldner.

§ 2 Gebührenmaßstab und Gebührenhöhe

1. Bemessungsgrundlage für die Höhe der Benutzungsgebühr und die Betriebskostenpauschale ist die Wohn-
fläche der zugewiesenen Unterkunft. Für die Ermittlung der Wohnfläche gelten die Vorschriften der Zweiten 
Berechnungsverordnung in der jeweils gültigen Fassung.

2. Die Benutzungsgebühr beträgt je m² Wohnfläche 12,80 Euro je m² Wohnfläche und Monat.

3. Die Betriebskostenpauschalen beträgt 2,10 Euro je m² Wohnfläche und Monat. Die Betriebskostenpauschale 
wird bei Bedarf im Einzelfall an höhere Kosten per Gebühren-bescheid angepasst.

4. Die Bestimmungen dieser Satzung finden entsprechende Anwendung auf Benutzungsverhältnisse über ge-
meindeeigene Wohnräume, die nicht der ständigen Unterbringung von Obdachlosen gewidmet sind, im Einzel-
fall jedoch von der Ortspolizeibehörde für diesen Zweck in Anspruch genommen werden.

5. Bei der Errechnung der Benutzungsgebühren nach Monaten wird für jeden Monat der Benutzung 1/12 der 
Jahresgebühr zugrunde gelegt. Bei der Errechnung der Benutzungsgebühr nach Tagen wird für jeden Tag der 
Benutzung 1/360 der Jahresgebühr zugrunde gelegt.

§ 3 Entstehung der Gebührenschuld, Beginn und Ende der Gebührenpflicht

1. Die Gebührenpflicht beginnt mit dem Einzug in die Unterkunft und endet mit dem Tag der Räu-mung.

2. Die Gebührenschuld für ein Jahr entsteht mit Beginn des Kalenderjahres. Beginnt die Gebühren-schuld im Laufe 
des Kalenderjahres, so entsteht die Gebührenschuld für den Rest dieses Jahres mit dem Beginn der Gebühren-
pflicht.

§ 4 Festsetzung und Fälligkeit

1. Die Benutzungsgebühr wird durch Gebührenbescheid festgesetzt. Wird die Gebühr für ein Kalenderjahr oder 
mehrere Monate festgesetzt, wird zu Beginn eines jeden Kalendermonats, jedoch nicht vor Ablauf von zwei 
Wochen nach Bekanntgabe des Gebührenbescheids, 1/12 der Jahresgebühr zur Zahlung fällig.

2. Beginnt oder endet die Gebührenpflicht im Laufe des Jahres, bemisst sich die Benutzungsgebühr entsprechend 
§ 3 Abs. 1 nach den angefangenen Tagen und vollen Monaten. Für die Fälligkeit gilt Abs. 1, Satz 2.

3. Eine vorübergehende Nichtbenutzung der Unterkunft entbindet den Benutzer nicht von der Verpflichtung, die 
Gebühren entsprechend Abs. 1 und 2 vollständig zu entrichten.



Artikel II

Schlussbestimmungen

§ 5 In-Kraft-Treten

1. Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

2. Mit Inkrafttreten dieser Satzung wird die Satzung der Stadt Walldorf über die Erhebung von Gebühren für die 
Benutzung von Obdachlosenunterkünften vom 23.11.2015 außer Kraft gesetzt.

Walldorf, den 14.12.2022

Der Bürgermeister 
Matthias Renschler

II. FB1 zur aktuellen Satzungssammlung 
III. FD16 z.K.u.w.V. 
IV. Anzeige bei RAB 
V. FD 31 z.d.A 
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